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in Andenken zubehalten, obschon ich es mehr als einmal beigebracht habe, nämlich daß bei alle dem Gewichte, welches man vorgehenden Exempeln beilegt, doch in dem ganzen Bericht kein einziges angeführt wird, von einem Patente, welches ertheilt worden wäre, für Irrland Kupfer in England zuprägen. Und daß nicht mehr als zwei Patente beigebracht werden, (denn es waren in der That nicht mehrere) welche beide in Irrland auf Weisung an den hiesigen königl. Staatsrath sind verwilliget worden; beide unter weit geringern Vortheilen für die Innhaber derselben, und beide unter Caution, die Münze auf jeden Wink wieder zurükzunehmen, und Gold und Silber dafür zugeben. Dieses zeuget von Woods äusserster[WS 1] Falschheit und Unverschämtheit, durch welche er die preiswürdige Commission als Instrumente gebrauchen will, ein Königreich, um seines gesezlosen und übermässigen Eigennuzes willen, ins Verderben zustürzen, welches ein ganz anderes Traktament verdienet hat.


Ich möchte wünschen, daß eine geschiktere Feder sich hätte üben wollen, das Werk, so ich unternommen, nach Würdigkeit auszuführen. Inzwischen wenn ein Haus von Räubern angegriffen wird, so geschieht es nicht selten, daß auch der schwächste von her Familie hinläuft[WS 2] und die Thüre zumacht. Alle Hülfe die ich hatte, bestand in einigen Unterrichten, welche mir eine vornehme Person an die Hand gab: Ich besorge aber, daß ich das wenige, so ich davon gebraucht, verdorben habe, da ich mich bemühet daraus, und aus meinen eignen Gedanken ein Werk zumachen, das übrige vermöchte ich nicht zuregieren. Es gieng mir dabei, wie dem David, der in Sauls Rüstung nicht einhergehn
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ Vorlage: aüsserster
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